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Vortrag von Dipl. Ing, P Sllberer vom psych
Institut In Zürich.
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Der Beseitigung der Abfaflstofte durch Kanalisation »teilt die Badefrage und teilt mit, dass die Infektionsgefahr sehr klein
»Ich die Frage nie- wKisrnahiichen Verwendha-ken. Die Einleitung sei. nach Fffahrungen m.i :ii.leanstalten am See und in Basel, in
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